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Aufgrund des förderschäd-
lichen Verhaltens hat die 
Bezirksregierung die Förder-
mittel von gut 600.000 € 
für die Neugestaltung des 
Vattiparks nicht gewährt. 

Durch Verhandlungen mit 
der Bezirksregierung, Bau-
unternehmen, Splittung der 
ursprünglichen Baumaß-
nahme und durch einen 
Versicherungsschutz konnte 

der Schaden auf knapp unter 
200.000 € reduziert werden. 
Wie soll es jetzt weitergehen? 
Blomberg TOP hat die Fakten!

> lesen Sie weiter auf S. 8 + 13

Der Entwurf liegt vor:
Blombergs Haushalt 
2020                   Seite 15

++Großes Weihnachtsrätsel mit tollem Gewinn ++ Seite 3 ++

5 Euro für den Liter Sprit                          
Seite 11

BVB gut
aufgestellt

Mit der Neugründung der 
Blomberg Netz GmbH (BNG) 
und der Beteiligung der 
Westfalen Weser Netz GmbH 
(WWN) sowie der folgenden 
Beteiligung der Blomberger 
Versorgungsbetriebe (BVB) an 
der Westfalen Weser Energie 
(WWE) stellt die Stadt Blom-
berg ihre Stadtwerke neu 
und zukunftssicher auf. Der 
entsprechende Ratsbeschluss 
erfolgte einstimmig.

 > mehr Infos auf Seite 14

Die Bundestagsabgeordne-
te Kerstin Vieregge hat den 
Obsthof Brunsiek in Tintrup 
besucht und sich dabei von 
der Qualität und der Vielfalt 
des familiengeführten Obst-
baufachbetriebs überzeugt. 

Die Familie Brunsiek ist seit 
nunmehr dreißig Jahren im 
Blomberger Ortsteil mit der 
Erzeugung von Erdbeeren und 
Äpfeln tätig. 

> lesen Sie weiter auf S. 16

Leckeres Obst von nebenan

Streitthema Vattipark:

Treibt er Blomberg in den Ruin?!

Friedhofsatzung erneut
überarbeitet

Seite  7
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TOPTOP

SUSANNE 
KLEEMANN
Ratsfrau der 
CDU Blomberg

Familie: Verheiratet, 3 Kinder 
E-Mail:  susanne1969kleemann@web.de 

Politik: im Rat seit 2014, 2. stellvertretende 
 Bürgermeisterin, stellvertretende Fraktions-  
 vorsitzende, Ortsvorsteherin von Brüntrup, 
 Vorsitzende des Ausschusses für Senioren,  
 Jugend und Soziales.

Freizeit: Mit meinen Hunden spazieren gehen, 
 Reisen, Lesen und Kochen.

...persönlich

Schreiben 
Sie uns...

Ihre Meinung und Ihre sach-
lich verfasste Kritik sind jeder-
zeit willkommen. Diskutieren 
Sie mit uns! Zusammen wollen 
wir Probleme lösen. Sie sind 
herzlich eingeladen sich poli-
tisch einzubringen. Lernen Sie 
uns kennen. 

Wir freuen uns über Ihr 
Interesse an der Blomberger 
Stadtpolitik und sind gespannt 
auf Ihre Anregungen!

Schreiben Sie uns: 
CDU-Blomberg, Ehlerts Berg 2
32825 Blomberg

Oder per E-Mail:
redaktion@cdu-blomberg.de

WILD-GULASCH
zum Fest (4 Portionen)

Zutaten:
• etwas Schweineschmalz, oder Öl 
• 1,5 kg Rehfleisch, Hirsch- oder Wildschweinfleisch   
  (in große Würfel geschnitten) 
• 5 Zwiebeln (geschält und in grobe Würfel geschnitten) 
• 0,75 l Wildfond + 0,25 l Rotwein trocken 
• etwas Sahne, Salz & Pfeffer, Korianderpulver
•  5 Körner Piment , 3 Wacholderbeeren
• 2 EL Preiselbeeren 
• 5 Champignons (grob gewürfelt, geviertelt oder in 
   Scheiben geschnitten) 
• etwas Mehl mit Wasser verrührt zum Andicken 
   der Sauce 

Schweineschmalz oder Öl im Topf erhitzen. Fleisch 
und Zwiebeln darin anbraten. Wildfond und die Hälfte 
des Rotweins angießen. Würzen mit Salz, Pfeffer, 
Koriander, Pimentkörnern, Wacholderbeeren. Fleisch 
bei mittlerer Hitze zugedeckt ca. 2 Std. garen und 
immer darauf achten, dass die Flüssigkeit nicht rest-
los verkocht, sonst neue Flüssigkeit angießen. Kurz 
vor Ende der Garzeit Champignons, Preiselbeeren und 
Sahne dazugeben und den restlichen Wein angießen. 
Sauce andicken. 
Dazu passen Buttermilch Semmelknödel, Kartoffel-
klöße, Spätzle, Rotkohl, Birnen oder Pfirsiche mit 
Preiselbeeren, Feldsalat, Endiviensalat, Selleriesalat, 
eingelegte Rote Beete. Guten Appetit!

Die "Top" Rezeptidee
ein rezept von: Christiane 

Gröning
(Jägerin aus 
Blomberg)

Ohmstraße 7 · 32758 Detmold · Fon: 0 52 35 | 96 01-0 · www.rihn.de · info@rihn.de

Wir drucken für Sie:
hochwertige Objekte, wie Geschäftsberichte, Kataloge, 

Imagebroschüren, Mailings, Bücher und Prospekte.Printmedien aus Blomberg

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und wünschen 
ein Frohes Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr!

Unter der Wehme 7 . Detmold
Telefon 05231  24372

Inh. Dietmar Obergöker

Unbenannt-5   1 31.10.19   13:01
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Dame auf dem Brunnen

Haus mit drei Giebeln

Event im Dezember

Neues Baugebiet

Band bei der ABS 444-Jahrfeier

Ortsteil

Die »TOP« Rezeptidee

Vorname Vorsitzender CDU Stadtverband

Hunderasse aus dem Steckbrief

5€ der Liter...

Aktuelles Thema Seite 8

Herausgeber des TOP

Weihnachtsrätsel
Lösungswort rausfinden und bis zum 11.01.2020 per 

E-Mail an redaktion@cdu-blomberg.de senden

Gewinnen
Sie eine WEINPROBE für Zwei!

Blomberg TOP
Herausgeber:
CDU-Fraktion Blomberg
Verantwortlicher 
für den Textteil: 
Friedrich-Wilhelm Meier, 
Ehlerts Berg 2,
32825 Blomberg,
Tel.: 0 52 35 - 50 91 99
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Bismarckstaße 32a, 
32657 Lemgo, 
Tel.: 0 52 61 - 28 69 28
Druck:
Druckhaus Rihn 
GmbH & Co. KG, 
Ohmstr. 7, 32758 Detmold
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Trotz widriger Wetterbedin-
gungen ließ es sich die CDU 
Blomberg nicht nehmen, an 
der organisierten Pflanzak-
tion teilzunehmen. Die von 
der Fraktion gespendeten 
25 Eichen wurden dann auch 
durch Vorstand/ Mitglieder 
und Angehörigen persönlich 
eingepflanzt. Der Dank gilt 
aber auch den Organisatoren 
dieser hervorragenden Ak-
tion.

Eichen für den Blomberger Stadtwald
Voller Einsatz der CDU Fraktion bei schlechtem Wetter
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Neue Torstraße 51 - 32825 Blomberg
Inhaberin Katja Wiegräbe
Telefon: 0 52 35 - 47 74 661
www.spaetschicht-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr

Meisterbetrieb Garten-  
und Landschaftsbau GbR

Melchert + Borcheld
Reelkirchener Str. 15 . 32825 Blomberg

Telefon 05235 / 5025795
Mobil Melchert  0170 /  2380682
Mobil Borcheld  0176 / 32606156

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

MEIN AUTOHAUS IN BLOMBERG

Hache_Image(Klasse+Kult)_A5148x210mm_4c.indd   1 13.09.13   09:28

Vorausgegangen war ein 
mündlicher Antrag auf Um-
benennung durch die 1. Vor-
sitzende Kathrin Ridder von 
Blomberg Marketing anläss-
lich der offiziellen Einweihung 
der Stahlnelke. Bürgermeister 
Klaus Geise versprach an Ort 
und Stelle, dass es so kommt. 
Der im Anschluss daran for-
mulierte Aufruf an die Blom-
berger Bürger/innen, weitere 
Vorschläge einzureichen, war 
dann nur noch eine Formalie. 
Das Ergebnis stand da schon 
lange fest. Aus diesem Grund 
wurde auch das Ergebnis der 
CDU Befragung unter den 
Blomberger/innen als nicht 

vollumfänglich und repräsen-
tativ abgetan. Diese Umfrage 
hatte doch mit einer deutli-
chen Mehrheit für die Beibe-
haltung des Namens Vattipark 
votiert.

Grundsätzlich findet die 
CDU Blomberg den Namen 
Nelkenpark ja auch gut, so 
Susanne Kleemann, unsere 
stellv. Fraktionsvorsitzende 
und stellv. Bürgermeisterin. 
Bürgernähe sieht für uns 
jedoch anders aus, und letzt-
endlich machen wir das nicht 
für uns, sondern für die Blom-
berger Bürger/innen. Die SPD 
und Ihr Bürgermeister schei-
nen das anders zu sehen.

Vattipark wird zum 
Nelkenpark
Die SPD setzt mit Ihrer Mehrheit im Hauptausschuss, 
gegen alle anderen Parteien, die Umbenennung zum Nel-
kenpark durch.

Die Abgeordneten Kerstin 
Vieregge, Dr. Carsten Lin-
nemann, Prof. Dr. Patrick 
Sensburg und Hans-Jürgen 
Thies, deren Heimatkreise 
Anteilseigner des Flughafen 
Paderborn/Lippstadt sind, 
setzen sich gegenüber dem 
Bundesverkehrsministerium 
für die Wettbewerbsfähigkeit 
der  Regionalflughäfen ein. 

Um Nachteile gegenüber 
größeren Flughäfen auszu-
gleichen soll die Zuständig-
keit der Deutschen Flugsiche-
rung auf kleinere Flughäfen 
wie Paderborn/Lippstadt 

ausgeweitet werden. In 
einem erneuten Gespräch 
mit dem Parlamentarischen 
Staatssekretär Steffen Bilger 
warben die Abgeordneten für 
das Vorhaben. Das Bundesver-
kehrsministerium zeigte sich 
dabei offen für den Vorschlag. 

„Der Flughafen Paderborn/ 
Lippstadt hat eine enorme 
Bedeutung für Ost- und Süd-
westfalen. Ich hoffe daher 
sehr, dass wir gemeinsam 
mit dem Bundesverkehrsmi-
nisterium eine Stärkung der 
Regionalflughäfen erreichen 
können“, so Kerstin Vieregge. 

UPDATE kurz vor Redak-
tionsschluss:

Der Haushaltsausschuss des 
Deutschen Bundestags hat in 
der sogenannten „Bereini-
gungssitzung“ 20 Millionen 
Euro an Bundesmitteln für 
die Deutsche Flugsicherung 
GmbH (DFS) freigegeben. Da-
mit sollen regionale Flughäfen 
bei Flugsicherungsdiensten 
entlastet werden. Davon wird 
auch der Flughafen Paderborn 
und damit Ostwestfalen-Lippe 
profitieren.

Gemeinsamer Einsatz für den 
Flughafen Paderborn/ 
Lippstadt
Stärkung für Regionalflughäfen

Die westfälischen Abgeordneten mit Staatssekretär Steffen 
Bilger (Mitte)
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Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

Gut versorgt aus einer Hand.

AKTIONS-ANGEBOT:425g CO2-Zylinderzum Tauschpreisvon nur 6,00 €

Anzeige_Elektro_Mestars102019.indd   1 02.10.19   13:08

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Lippische Chöre und 
Orchester können sich im 
kommenden Jahr für Förder-
mittel des Bundes bewer-
ben – darauf wies jetzt die 
lippische CDU-Bundestags-
abgeordnete Kerstin Vier-
egge hin: „Unter dem Titel 
„MusikVorOrt“ stehen ab 
2020 Fördermittel der Bun-
desregierung für die Arbeit 
von Chören und Orchestern 
bereit. 

Bereits im Koalitionsver-
trag hatte sich die CDU dazu 
bekannt, die ländlichen Räu-
me zu stärken. Nun wurden 
in diesem Zusammenhang 
Fördermittel für das gemein-
same Musizieren explizit im 
ländlichen Raum bestätigt“, 
erklärt sie. Gemeinsames 
Singen und Musizieren för-
dere nicht nur bei Kindern 
die sozialen Kompetenzen, 
sondern auch die kognitiven 
Leistungen. „Zusammen sin-
gen, gemeinschaftlich musi-
zieren – das ist auch gelebtes 
Miteinander“.

Rund zwei Millionen Euro 
stellt die Beauftragte der 
Bundesregierung für Kultur 
und Medien dafür in den 
nächsten zwei Jahren bereit. 
Der Präsident des Lippischen 

Sängerbundes, Norbert 
Arnold, begrüßt diese 
Initiative des Bundes: 
„Die Wertschätzung 
und Förderung für 
die ehrenamtli-
chen Sängerinnen 
und Sänger sowie 
Musiker ist vor 
allem im länd-
lichen Raum 
sehr wichtig. 
Sie sind ein 
wichtiger Teil 
unserer Tradition, unserer 
Kultur und unserer Heimat.“

Im Rahmen des Programms 
MusikVorOrt können so ab 
2020 beim Bundesmusikver-
band Chor & Orchester e.V. 
(BMCO), dem Dachverband 
der Amateurmusik in Deutsch-
land, Mittel für die Arbeit von 
Chören und Orchestern in 
ländlichen Räumen beantragt 
werden. „Der BMCO möchte 
die Umsetzung unkompliziert 
und mit geringstmöglichem 
bürokratischen Aufwand er-
möglichen“, so Vieregge. „Ich 
hoffe und wünsche mir, dass 
möglichst viele der aktiven 
und ehrenamtlichen Musiker 
in Lippe davon profitieren 
werden.“

Ab 2020: Bundesförderung für 
Chöre und Orchester
Jetzt für Fördermittel „MusikVorOrt“ bewerben!

Durch einen Bürgerantrag 
hat sich der Hauptausschuss 
erneut mit der Blomberger 
Friedhofssatzung auseinan-
dergesetzt.

Durch die Antragstellerin 
wurde in sehr verständlicher 
Art der Wunsch begründet 
und dann hinterfragt, warum 
Reihengräber nicht in ähn-
licher Weise zu verlängern 
sind wie beispielsweise Wahl-
gräber. Nach ausführlicher 

Beratung erging durch den 
Ausschuss der Beschluss, 
dass die Verwaltung die Ver-
längerungsmöglichkeiten 
von Reihengräbern prüft und 
einen Entwurf der angepass-
ten Friedhofs- und Gebühren-
satzung den entsprechenden 
Gremien vorlegt. Bei einer 
so komfortablen Friedhofs-
situation, wie sie in Blomberg 
herrscht, sollte dem auch 
nichts im Wege stehen.

Blomberger Friedhofssatzung 
erneut in der Überarbeitung!
Verlängerungsmöglichkeiten auf dem Prüfstand

Mit ihrer Mehrheit hat 
die SPD im Hauptausschuss 
gegen alle anderen Parteien 
eine Gewinn-/ Eigenkapital-
abführung der Eigenbetriebe 
an den städtischen Haushalt 
2019 beschlossen. Abgeführt 
wurden von den Eigenbetrie-
ben Abwasserwerke Blom-
berg 2.250.000 €, Blomberger 
Immobilien Gesellschaft 

250.000 € und von den Blom-
berger Versorgungsbetrieben 
300.000 €. Mit der Abfüh-
rung werden Fehlbeträge im 
städtischen Haushalt 2019 
ausgeglichen. 

Bleibt abzuwarten, wann 
sich diese Abführungen auf 
die Gebühren negativ aus-
wirken.  

Gewinn-/ Eigenkapital-
abführung an den städtischen 
Haushalt
Negative Auswirkung auf Gebühren?!

Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

natürlich bei

endlich WINTER !!

32825 Blomberg - Neue Torstraße 54
www.Meier-Schuhhaus.de



8 9

Fo
to

: B
lo

m
be

rg
 M

ar
ke

ti
ng

Für ein sorgenfreies Zuhause: 
Die Gothaer Hausratversicherung. 

Ihre Agentur 
Dirk Kleemann und Justine Breuer-Kleemann
                        · 32825 Blomberg
service.kleemann@gothaer.de · www.kleemann.gothaer.de

Wählbare Leistungspakete 

Verlässlicher Schutz 

AZ_HausratTop_SAD_98x71mm_Kleemann_Layout 1  29.08.17  14:00  Seite 1

Hellweg 2a

Sie finden uns jetzt am neuen Standort !!!

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN 
HABEN SICH GEÄNDERT:
Wir sind für Sie da: Montag - 
Freitag ab 17.00 Uhr; Samstag, 
Sonntag und an allen Feiertagen 
ab 12.00 Uhr. 
Ausserdem steht unser SAAL 
jederzeit, nach individueller Ab-
sprache, für Familien- und Ver-
einsfeiern sowie für Firmenveran-
staltungen zur Verfügung. 

Los Muchachos Tel.  05235 424
Barntruper Str. 6 E-Mail info@los-muchachos.com
32825 Blomberg Web www.los-muchachos.com

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage ab 12.00 Uhr

Das Motto 
„SICH SATTESSEN“ 
hat an folgenden Tagen 
besondere Bedeutung:  

Montag: 
GAMBAS SATT 18,90 €

Dienstag, Mittwoch 
& Sonntag: 
FISCH SATT 13,90 €

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

> Fortsetzung von der 
Titelseite

» Wer trägt die Verantwor-
tung? 

Bürgermeister K. Geise hat 
die Verantwortung übernom-
men. Das ist ok, ehrenhaft 
ist das nicht, sondern seine 
Pflicht! Aber was tut er nun? 
Welche Konsequenzen hat 
das?

» Hat der Bürgermeister 
seine Verwaltung nicht im 
Griff?  

Es liegt der CDU Blomberg 
fern, dies behaupten zu wol-
len, vieles ist ok. Dennoch 
darf man die Frage stellen: 
Warum ist das schief gelau-
fen? Hat der Bürgermeister 
die Verwaltung richtig aufge-
stellt? Ist die Personaldichte 
ausreichend? Welche Mecha-
nismen gibt es zur Fehlerver-
meidung? 

Die CDU hat dem Bürger-
meister diese Fragen gestellt, 
beantworten wollte er sie 
nicht, es wäre eine interne 
Angelegenheit, war die 
schmallippige Antwort.

» Warum gibt es keine 
Aufzeichnungen in den Ein-
ladungen und Protokollen 
der Verwaltung? 

Bürgermeister K. Geise hat 
dies ausdrücklich abgelehnt, 
zu hoch sei die Gefahr dass 
dadurch weiterer Schaden für 
die Stadt entstehen könnte. 
Solange die Sachlage noch 
unklar war, konnte man es 
nachvollziehen, zum Ende 
aber dann nicht mehr. 

Die CDU Blomberg hat dies 
immer wieder angemahnt 
und gefordert, dass ordent-
lich dokumentiert wird. Bei 
solch einer Schadenshöhe ist 
das aus Sicht der CDU Blom-
berg unerlässlich. „Wir haben 
hier im Rat stellvertretend 
für alle Blomberger/innen die 
Verantwortung zur Kontrolle 
der Verwaltung, und dazu 
gehört eine ordentliche Do-
kumentation, damit am Ende 
für die Bürger/innen der Weg 
der Entscheidungen nach-
vollziehbar und transparent 
ist“, so Fraktionsvorsitzender 
Friedrich-Wilhelm Meier.

 „Bei Kleinbeträgen disku-
tieren wir teilweise tagelang 
und dokumentieren dies 
über mehrere Seiten, und 
bei 600.000 € schreiben wir 
nichts auf!”, stellt Meier mit 
Unverständnis weiter fest.

» Was ist unternommen 
worden? 

Der Bürgermeister hat nach 

Bekanntwerden des Fehlers 
sofort eine interne Untersu-
chung durch den Kämmerer 
eingeleitet. Als Ergebnis ist 
ein Verwaltungsfehler ge-
nannt worden. 

Die CDU Blomberg hat dann 
Ende August einen Antrag ge-
stellt, den Vorgang durch einen 
neutralen, externen Gutachter 
untersuchen zu lassen und 
sofort die Öffentlichkeit her-
zustellen. Die Bestellung eines 
externen Gutachters fand in 
der Ratssitzung im September 
breite Zustimmung, die Her-
stellung der Öffentlichkeit bei 
den meisten Parteien leider 
nicht. Sofern das Gutachten 
durch den Bürgermeister/SPD 
eine Freigabe erhält, stellt 
die CDU Blomberg es auf der 
Homepage ein.

» Wie geht es weiter? 
Der Vattipark wird mit Ver-
zögerung fertiggestellt. Der 
Bürgermeister und die SPD 
werden zur Tagesordnung 
übergehen und das Thema 
leise begraben. Der Steuer-
zahler zahlt die Zeche, die 
Anregungen und Vorschläge 
der CDU werden weiter igno-
riert. So kann man mit einer 
Mehrheit regieren.

Zahlen, Daten, Fakten zur Pressemeldung auf Seite 13

VATTIPARK MUTIERT ZUR EWIGEN BAUSTELLE 
UND ZUM FINANZGRAB

Wir wünschen 
unseren Kunden 

und Partnern eine 

elektrisierende 
Weihnacht.

Elektro M. Stock GmbH & Co. KG
Voechtingstraße 4 | 32825 Blomberg
Tel.: (05235) 9 70 33 | www.elektro-stock.net

Tel. 05236 997010
Fax 05236 997011
Mobil 0170 9331445

www.maler-hempe.de
info@maler-hempe.de

Andreas Hempe
Maler- u. Lackierermeister
Energieberater &
Restaurator im Handwerk

Lindenstraße 39a
32825 Blomberg

Denkmalpflege
Innenraumgestaltung
Bodenbeläge
Fassadenrenovierung
Wärmedämmung
Schimmelsanierung
Glas u.v.m.
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www.elisenstift.dewww.elisenstift.de

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen

 06321 490149

Barbara Buscher
Beratungsstellenleiterin
Zum Platenau 26
32825 Blomberg
Fax: 05235 / 994581
email: barbara.buscher@vlh.de

05235 994575

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 
Auswahl aus 

über 400 

Produktpartnern!
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Günzel

Jü
rg

e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Wir wünschen eine (Farben-) Frohe Weihnachtszeit!

www.kleinsorge-partner.de
Brunnenstr. 33 - 31812 Bad Pyrmont

Tel.: 0 52 31 / 60 22 85 - 0 Tel.: 0 52 81 / 24 48
Gildestr. 11 - 32760 Detmold info@kleinsorge-partner.de

B e r a t u n g  i s t  V e r t r a u e n s s a c h e

Jörg Kleinsorge Stephan Handschug

Friederike Mehrwald Marc Grauert

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Erbrecht

Rechtsanwalt und 
Notar mit Amtssitz in Detmold Rechtsanwalt

Rechtsanwältin

Fachanwalt für Verkehrsrecht,
für Versicherungsrecht und
für Bank- u. Kapitalmarktrecht

Steuerberater

Wie man am 18. Oktober 
in der Lippischen Lands-Zei-
tung unter der Rubrik 
Wirtschaft unter dem Titel 
„Lieber Anwohner als Pend-
ler”  lesen konnte, würde 
Bürgermeister Geise es be-
grüßen, die Entlastungen 
für Pendler abzuschaffen 
und die Spritpreise auf 5 
Euro anzuheben.

Wie Bürgermeister Geise 
auf dieses schmale Brett 
kommt, kann sich der normal 
denkende Bürger nicht er-
schließen!

Eine nicht unerhebliche 
Anzahl Blomberger Bürger 
wohnen in den Ortsteilen und 
sind auf ihre Autos angewie-
sen. Ob zum Einkaufen, zur 
Arbeit oder auch einfach nur, 
um soziale Kontakte pflegen 
zu können. 

Die Infrastruktur in den 
Ortsteilen verkümmert im-
mer mehr. Hier sind auch z.B. 
die Friedhofsschließungen 
ein Thema, denn man würde 
noch nicht einmal mit dem  
öffentlichen Nahverkehr zum 
nächstgelegenen Friedhof 
kommen,  um das Grab eines 

Angehörigen zu besuchen. 
Das durchaus größere Bau-

gebiet Saulsiek II wurde auf 
Mehrheitsbeschluss der SPD 
zusammen mit den Grünen 
nicht aufgelegt, stattdessen 
hat man das wesentlich klei-
nere Baugebiet am Sonnen-
hang durchgesetzt. Gerade 
in dieser Niedrigzinsphase 
hätten mehr Blomberger oder 
auch Einpendler die Chance 
gehabt, sich den Traum von 
einem Eigenheim direkt in 
Blomberg zu verwirklichen. 

So ist die Politik des Bür-
germeisters und seiner SPD, 
leider nicht zukunftsweisend!

Bürgermeister Geise 
würde 5 Euro für den 
Liter Sprit begrüßen
Entwurf des Haushaltsplanes liegt vor

Eine lange Tradition im 
Schützenverein Großenmar-
pe-Erdbruch hat der Schieß-
wettbewerb um den Königs-
pokal. Dieser Wettkampf fand 
heuer zum 30. Mal statt. Der 
Vereinsvorsitzende Daniel 
Vorschepoth überreichte den 
begehrten Pokal mit den 
Glückwünschen des Vereins-
vorstands und der anwesen-
den ehemaligen Majestäten 
dem amtierenden Schützen-
könig Jan Borchardt. Dieser 
zeigte sich überaus glück-
lich, denn erst ein Stechen 

sicherte ihm den ersten Platz. 
Mit erzielten 87 Ring gingen 
drei Schützen ins Stechen. 
Jan Borchardt konnte André 
Klaus und Wilfred Schneppe 
auf die Plätze zwei und drei 
verweisen.

Startberechtigt waren 18 
Personen, teilgenommen 
haben 11 ehemalige und der 
amtierende Schützenkönig. 
Geschossen wurde wie beim 
Schießen um die Königswürde 
mit dem Kleinkalibergewehr 
auf die übliche Distanz von 50 
Metern.

Königspokal für Jan Borchardt
Mit 87 Ring im Stechen durchgesetzt
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Die jüngst bekannt gewor-
denen Verfehlungen zum 
Thema „Vattipark“ treten 
nun mehr und mehr aus ih-
rem Schatten heraus. Wie am 
05.11.2019 durch den Bürger-
meister öffentlich gemacht 
wurde, liegt dieses Problem 
schon seit dem Frühjahr 2019 
auf dem Tisch. Einige Bürger 
hatten sich bereits gefragt, 
warum auf der Baustelle 
Vattipark über Wochen nicht 
mehr gearbeitet wurde. Jetzt 
musste Bürgermeister K. 
Geise Farbe bekennen! 

Durch einen sogenannten 
Verfahrensfehler wurden die 
angestrebten Fördermittel 
zum Vattipark nicht bewilligt, 
wodurch es zu einem Fehlbe-
trag an Fördermitteln von gut 
600 T€ kam. Der Umbau des 
Vattiparks war dadurch akut 
gefährdet. Auslöser war, dass 
die Verwaltung den Eingang 
des Bewilligungsbescheides 
der Bezirksregierung nicht 
abgewartet und Aufträge 
im Vorfeld bereits vergeben 
hatte. Dieses ist ein „Förder-
schädliches Verhalten“ mit 
der Konsequenz, dass Förder-
gelder für das Vorhaben nicht 
bewilligungsfähig sind. Nach-
dem eine interne Prüfung 

durch den Kämmerer zu dem-
selben Ergebnis gekommen 
war, wurde der Rat der Stadt 
Blomberg im nichtöffentlichen 
Teil über den Verwaltungsfeh-
ler informiert und durch den 
Bürgermeister eindringlich 
auf die Einhaltung der Ver-
schwiegenheitsverpflichtung 
der Ratsmitglieder hingewie-
sen. Um einen Schaden von 
der Stadt Blomberg abzu-
wenden ist dies ein durchaus 
akzeptables Verfahren, um bei 
unklarer Sachlage und mögli-
chen Rechtsstreitigkeiten alle 
Optionen zu behalten. Der Rat 
der Stadt Blomberg hat daher 
der Einhaltung zur Verschwie-
genheit entsprochen. 

Nach weiteren Klärungen 
durch die Verwaltung lag aus 
Sicht der CDU keine Notwen-
digkeit mehr vor, die Transpa-
renz in dieser Angelegenheit 
nicht herzustellen. Um der 
Ursache auf den Grund zu 
gehen und zwecks zukünftiger 
Vermeidung derartiger Fehler 
stellte die CDU Fraktion am 
30.08.19 einen Antrag auf die 
Herstellung der Öffentlichkeit  
und forderte den Einsatz eines 
externen, unabhängigen Gut-
achters zur Überprüfung des 
Vorganges. Dieser wurde im 

September im Rat der Stadt 
Blomberg verhandelt und 
durch die Mehrheit dahin-
gehend verändert, dass die 
Öffentlichkeit zu diesem 
Zeitpunkt nicht informiert 
werden durfte. Dem Einsatz 
eines externen Gutachters zur 
Überprüfung des Vorganges 
wurde aber entsprochen. 

Mittlerweile ist das Gut-
achten eingetroffen und kann 
auf der Homepage der Stadt 
Blomberg eingesehen werden. 

Wir werden Sie selbstver-
ständlich über weitere Ver-
änderungen zu diesem Thema 
informieren. 

Duray_Nov_2019.indd   1 07.11.19   09:58

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH 
Nederlandstraße 15
32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0
Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser 
Strom

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH 
Nederlandstraße 15
32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0
Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser 
Strom

     
                    
                    Der „ALLES“ Lackierer
                    vom Lande

Peter Siegmann

IHR FACHBETRIEB - MEINE QUALITÄT -  IHRE IDEEN

Lackiererei und Karosseriebau in Großenmarpe

In meiner Lackiererei mache  ich für Sie:
PKW-Lackierungen
LKW-Lackierungen
Industrie-Lackierungen
Möbel-Lackierungen
Boots-Lackierungen
Serien-Lackierungen

In meiner Werkstatt mache ich für Sie:
Klassische Unfall-Reparatur
Karosserie-Schäden
Rost-Schäden und Strahlarbeiten
Blech-Schweißarbeiten z.b. (TÜV)
Kunststoff-Reparatur
Autoglas erneuern
GFK-Reparatur
Aufbereitung innen und außen
Kalkulation von Versicherungsschäden
Kostenvoranschläge

Neustadt 16 - 32825 Blomberg - Tel. 05236/8899030 - www.alleslackierer.de
Unser Team wünscht Ihnen Frohe Festtage

Stadt Blomberg erhält deutlich weniger Landesfördermittel zum Vattipark aufgrund förderschädlicher 
Vergabe von Bauaufträgen. Hier die offizielle Pressemitteilung der CDU Blomberg.

GROSSER FINANZIELLER SCHADEN

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Das Alte Blomberger 
Schützenbataillon von 1576 
e.V. wird im kommenden Jahr 
444 Jahre alt. Rund um dieses 
Jubiläum sind über das Jahr 
mehrere Veranstaltungen für 
die Schützen, die Blomberger 
Bevölkerung und für weitere 
Gäste aus nah und fern ge-
plant. Als absolutes Highlight 
ist es den Organisatoren in 
diesem Rahmen gelungen, 
die Kölner Stimmungsband 
„Die Höhner“ nach Blomberg 
zu holen. 

Die große Party mit den 
Höhnern findet am Samstag, 
den 02. Mai 2020 im Festzelt 
hinter der Schießhalle statt. 

Der Vorverkaufspreis wird 
17,00 EUR pro Karte betragen. 
An der Abendkasse kosten 
die Karten dann 25,00 EUR. 
Nähere Infos zum Start des 
Karten-Vorverkaufs folgen zu 
gegebener Zeit.

Lasst uns mit den Höhnern 
feiern nach dem Motto „Wenn 
nicht jetzt, wann dann…“

444 Jahre 
„ABS“ - 
die Höhner 
kommen nach 
Blomberg!
Altes Blombeger Schützen-
bataillon feiert Jubiläum
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Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

Wir beraten Sie gern:

Jetzt modernisieren und doppelt 
profitieren: Brennwerttechnik mit 
Solarintegration

Heizen mit Gas und Solar – 
hocheffizient und zukunftssicher:

• Brennwerttechnik erreicht bis zu 98 % Energie-
 ausnutzung
• Sonnenenergie steht nahezu unbegrenzt und 
 kostenlos zur Verfügung
• Solare Heizungsunterstützung und Warmwasser-
 bereitung spart bis zu 35 % der Heizkosten ein
• Vitosol 200-FM mit automatischer Kollektor-
 abschaltung ThermProtect sorgt für hohe Betriebs-
 sicherheit durch Überhitzungsschutz
• Der Staat bietet attraktive Förderung
• Brennwerttechnik mit Solarintegration ist mit der 
 Energieeffizienzklasse A+ gekennzeichnet 

Weltneuheit 

ThermProtect 

Gas-BW_Solar FM_3sp_4c.indd   1 06.07.17   14:33

Fachbetrieb für Haustechnik
Heizung . Sanitär . Solaranlagen
32825 Blomberg   .    Feldohlentrup 21a
Tel. (0 52 35) 84 01 . Fax (0 52 35) 14 89

Heutor Apotheke
Dietmar Meier zu Eißen
Heutorstraße 4 . 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 - 9 53 10 . Fax: 95 31 20
E-Mail: info@heutorapo.de

Beratung 
          ist Orientierung

> Fortsetzung von der 
Titelseite

In der BNG werden die BVB 
und die WWN gemeinsame 
Netzbetreiber und Eigen-
tümer der Strom- und Gas-
netzes in Blomberg. Günther 
Borchard, Aufsichtsratsvor-
sitzender der BVB, erläutert 
die näheren Gründe der 
Kooperation: „Immer kom-
plexere Anforderungen aus 
dem Umfeld der Regulierung, 
die Digitalisierung sowie der 
tiefgreifende Wandel im Mess-
wesen und die Anforderungen 
an den Datenschutz stellen zu-
nehmend, gerade für kleinere 
Unternehmen, nur aufwändig 
zu beherrschende Themenblö-
cke dar. Um den zukünftigen 
Herausforderungen an einen 
modernen Netzbetreiber ge-
recht zu werden, haben wir 
diese gute Lösung gefunden. 
Inhaltlich und wirtschaftlich 
profitiert die BVB von dieser 
Zusammenarbeit.“

Mit Blick auf die Gesamtheit 
der Stadt Blomberg begrüßt 
Bürgermeister Klaus Geise die 
umfangreichen Vertragswerke: 
„Mit einem Anteil von 51 % an 
der neuen Gesellschaft bleibt 
unser Stadtwerk federführend. 
Der neue Partner WWN ist 

vollständig 
kommunal getragen und er-
bringt ohnehin schon derzeit 
die technische Betriebsfüh-
rung für alle Netze der BVB“. 
Der Erlös für den veräußerten 
49%-Anteil am Netz wird die 
BVB gleich wieder investieren, 
denn im Gegenzug erhält das 
Stadtwerk die Möglichkeit, in 
gleicher finanzieller Größen-
ordnung Anteile am Netz der 
WWE zu erwerben und so lang-
fristig am Geschäftserfolg des 
regionalen Partners teilzuneh-
men. Geise dazu: „In Gänze be-
trachtet wird so kommunales 
Vermögen nicht nur erhalten, 
sondern abgesichert und per-
spektivisch sogar ausgebaut. 
Ich sehe darin ausdrücklich 
eine zukunftssichere und gute 
Entscheidung.“

Die neue Gesellschaft wird 
zum 01.01.2020 den operativen 
Betrieb aufnehmen. 

Stadt Blomberg stellt Stadt-
werke zukunftssicher auf
Immer komplexere Aufgaben gemeinsam meistern

Wie in den meisten Kommu-
nen wird auch in Blomberg im 
letzten Quartal des Jahres der 
Entwurf des Haushaltsplanes 
durch den Kämmerer in den 
Rat eingebracht, dort beraten 
und zum Ende des Jahres ver-
abschiedet.

Für das Jahr 2020 sieht 
dieser Entwurf eine Gesamt-
ertragslage von 37.513.602 
Euro vor, denen gegenüber 
Aufwendungen in Höhe von 
41.059.207 Euro stehen. Dies 
bedeutet, dass zum Aus-
gleich des Haushaltes 2020 
die Ausgleichsrücklage mit 
einem Betrag von 3.545.605 
Euro in Anspruch zu nehmen 
ist. 

Salopp formuliert bedeutet 
es nichts anderes, als dass 
mehr Geld ausgegeben als 
eingenommen wird und der 
Ausgleich quasi durch das 
Sparbuch hergestellt werden 
muss. 

Soviel zu den Konsolidie-
rungsmaßnahmen des Bürger-
meisters und seiner SPD!

Desweiteren sieht der Haus-
halt 2020 eine zusätzliche 
Kreditaufnahme von 1,350 Mio 
Euro vor und als Höchstbetrag 
zur Liquiditätssicherung dann 
noch einen Kassenkredit von 
max. 25 Millionen Euro. Bei 
dem Kassenkredit handelt es 
sich quasi um das Girokonto 
der Stadt. Die Steuern bleiben 
mit 300 v. H. (Grundsteuer A), 
620 v. H. (Grundsteuer B) und 
443 v. H. bei der Gewerbe-
steuer stabil. Die letzte Erhö-
hung fand allerdings auch erst 
im Jahre 2017 statt.

Für 2020 ist durch den Käm-
merer ein im engeren Sinn 
schuldenfreier Kernhaushalt 

in Aussicht gestellt worden. 
Bei einem Kassenkredit von 
ca. 12.500.000 € ist dies al-
lerdings überaus optimistisch 
dargestellt. 

Denn diese theoretische 
Schuldenfreiheit ist deutlich 
zu Lasten der Eigenbetriebe 
(BvB, AWB, BiG) gegangen. 
Diese haben in den letzten 
Jahren erhebliche Entnah-
men in Millionen Höhe ver-
kraften mussten. Das führte 
zu Liquiditätsverlusten, 
Kreditaufnahmen und wird 
zu guter Letzt auch zu Bei-
tragserhöhungen führen. 

Hier stellt sich die Frage, ob 
überhaupt und mit welcher 
Zielvorstellung die SPD und 
ihr Bürgermeister konsoli-
dieren wollen. Am Ende hat 
man dann nur die Schulden 
auf andere Schultern gelegt 
und das so, dass die Bürger/
innen die Zeche, in Form von 
Beitragserhöhungen, werden 
zahlen müssen.

HAUSHALT 2020
Entwurf des Haushaltsplanes liegt vor

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com
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Holz- und Kunststofffenster
Haustüren und sonstige Türen
Treppenbau       Innenausbau
Bestattungen
eigene Trauerhalle, Bahnhofstr. 30

> Fortsetzung von der 
Titelseite

Viele weitere regionale 
Obstsorten werden verkauft. 
Geschäftsführer Ulrich Brun-
siek informierte Kerstin Vier-
egge darüber, dass die Familie 
Brunsiek ihr Obst nach den 
umweltschonenden Regeln 
des kontrolliert integrierten 
Anbaus bewirtschaftet: „Dabei 
werden alle Kulturmaßnahmen 
optimal aufeinander abge-
stimmt. Wir wählen die von 
uns angebauten Sorten nach 
Geschmack, Widerstands-
fähigkeit und Wachstums-
eigenschaften aus. Denn die 
Nachhaltigkeit im Umgang 
mit natürlichen Ressourcen 
ist uns ebenso wichtig, wie 
grundsätzliche Rücksichtnah-

me auf die Natur. Unser Obst 
wird außerdem sorgsam per 
Hand geerntet.“ Zum Obst-
hof gehört ein Hofladen, in 
dem neben Obst aus eigenem 
Anbau auch verschiedene Pro-
dukte aus der Region gekauft 
werden können. 

Außerdem bietet Familie 
Brunsiek die Möglichkeit, 
als Kunde selbst Äpfel anzu-
liefern und zu Apfelsaft ver-
arbeiten zu lassen. 

Darüber freute sich Kerstin 
Vieregge besonders: „Dies ist 
eine wunderbare Gelegenheit, 
sich sozusagen Apfelsaft aus 
eigenem Anbau zu sichern. 
Überhaupt sorgt der Anbau 
von Obstbäumen im eigenen 
Garten für natürliche Vielfalt 

und hilft auch den 
Bienen.“

Die lippische Bundestagsab-
geordnete und Geschäftsfüh-
rer Ulrich Brunsiek tauschten 
sich insbesondere über die 
Möglichkeiten zur nachhalti-
gen Bewirtschaftung aus. Nach 
Auskunft des Geschäftsführers 
sorge man für eine artenreiche 
Begrünung und verzichte auf 
boden- und umweltbelasten-
de Mittel, um das Bodenleben 
und die Humusbildung auf 
natürliche Weise zu fördern. 
Das Ergebnis dieser nachhalti-
gen Arbeitsweise sei qualitativ 
hochwertiges, gesundes und 
aromatisches Obst. 

Ulrich Brunsiek wies auf die 
Schwierigkeiten hinsichtlich 
der Abgrenzung und Definition 
des Begriffs „regional“ hin. 

Dieser sei gesetzlich weder 
definiert, noch geschützt, und 
werde daher unterschiedlich 
verwendet, in der Werbung 
sogar wenig nachvollziehbar 
und mitunter irreführend. Der 
Geschäftsführer plädierte da-
her für eine verbindliche De-
finition des Begriffs. Dies sei 
dringend notwendig. „Ergän-
zend verwenden wir hier den 

Begriff saisonal. Wer 
saisonale Lebensmit-

tel aus der Region 
kauft, be-
k o m m t 
nicht nur 
besonde-
re Frische 

und Ge-
schmack, son-

dern unterstützt die lokalen 
Produzenten und tut zugleich 
etwas für den Klima- und Um-
weltschutz“, sagte Brunsiek. 

Kerstin Vieregge zog ab-
schließend ein positives 
Fazit ihres Besuchs: „Die von 
Familie Brunsiek praktizierte 
Direktvermarktung ist ein 
hervorragendes Beispiel für 
nachhaltige Landwirtschaft 
im Sinne der Verbraucher. Auf 
dem Obsthof Brunsiek orien-
tiert man sich bewusst an den 
Angeboten der Natur. Jeder 
Kunde kann davon profitieren. 
Ein saisonales Angebot bietet 
Verbrauchern mehr Klarheit 
und Sicherheit.“

www.brunsiek.de


